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folge 9 IDeinnact,tsne~ Janrg. 1 

Die 11 Schroazer Heimatblätter" haben nun 

Ihren 1. Jahrgang beenöet. Mögen fle auch im 

l,ommcnöcn Jahr einen redJt großen Lcf erluels 

erhalten, öamit öie Kunöe unö öas Wlffen über 

Sd110azer Gcb_räud1e unö über öao Gcfd1chen in 

Ocr alten Silber~aöt tn mögltd1ft roeite Krelf e 

Ortnge. 

Allen Lefern Ocr 11 Schroazer Heimatblätter'' 

roünfd1e ldl 

EINE FROHE WEIHNACHT 

unö etn 

GESEGNETES NEUES JAHR! 

Bezi rks-hauptmann 

J 



Jm Namen öeo Gcmeinöcrateo Ocr Staöt Sd11uaz 

unö im eigenen Namen entbietet allen ocrchrtcn 

Mitbürgern öie beftcn Wünfche für ein 

FROH ES WEIHNACHTSFEST 

unö ein 

SEGENSREICHES NEUES JJ\HR 

~ -

BUrgermeister der Stad l Sdnvaz 

5 



8BDer alte 
6d}ruaier 
-Pf arpturin 

Wenn auch die Sd1wazer Pfarrkirche wie ein Werk aus ei nem Guß EUsch ei nl, 
so gehöre n ihre einzelnen Teile durchaus verschied en en Ze iten und auch ver­
schied enen M eistern an. Das letzte baukünstlerische Werk de r Kirche w a r der 
schöne Turm . Die alten Kirch enrechnungen und eine Urkunde im Innsb ru cke r 
Land esmuseum erzäh le n uns die Geschichte sei ner Erbauung. Der von Meister 
Gilg Mitterhofer ([469-1478) erbaute Kirch turm war noch gar nicht so alt, als 
die Schwaze r 1508 feststellten , daß für ihre neue große Glocke , die Maximiliana, 
di eser Turm zu klein sei. Natürlich wollte man einen großen und prächtige n 
Turm, einen , der dem gerade im Bau befindlichen Bozner Pfarrturm ähnlich war. 
Da rnm wandten sid1 die Sd1wazer an den berühmtesten Turmbaue r der Ze il, an 
Bu rk hard Englberg in Au g sburg. Er hatte 1493 de n vom Einsturz 
bedrohten ri esigen Turm des Ulmer Münsters durch Verstärkung des Unterbaues 
gerettet, den Plan für den el eganten Bozner Pfarrturm geliefert (1500) und war 
gerade dabei, die h errliche Stiftskirche St. Ulrich in Augsburg mit zwei Türmen 
zu errichte n. übe rall erse tzte er das einfache Turmdad1 durch einen zierlichen , 
durchbrod1enen Helm aus· Stein. 

Noch im April 1508 wird de r „maister englperg" von Augsburg hereingeholt. 
Am 19. Feber 1509 wird dann der Bauvertrag festgelegt, in dem Burkhard Engl­
berg die Ausführung des Sd1wazer Pfarrturmes sei nem besten Mitarbe iter und 
Schüler, Meist e r J a kob Z w i s e I von EI chi n g, überträgt, der mi t ihm 
in Augsburg arbeitete. Meiste r Jakob verpflichtet sich, den „Pau an dem kirch­
thurn mit pesten und h öd1ste n vl eiss zu ma chen, des paus rech te r v e rtre ter zu 
sein• , und erhält dafür 30 Guld en Provision jährlich. Ja kob Zwisel war ebenfalls 
ei n berühmter und vielbesch ä ftigter Meister und v ersprach, jährlich m ehrere 
Wochen in Schwaz anwesend zu sein , während die übrig e Ze it sein Parlier 
Konrad V o g I von F r ankfur t den Bau führte. Tatsächlich war J akob 
Zwisel in den fünf J ahre n, die der Turmbau daue rte, nur 32 Wochen in Schwaz. 

De r Bau begann im September 1509 mit dem Abbrud1 des a lte n Turmes. 1511 
war man be reits bei den Sdrnllfe nste rn des Glocke ngesd1osses angelangt, und 
am 19. August 1513 wurde der vollend e te Turm (ohne Hel m) von de n W e rkl e u te n 
besid1tigl. Dann ruhte de r Bau, w eil „d ie Leu te ge redt h a ben, wi e der Turm sich 
e rkli ebe und sitze". Tatsächlid1 steht de r Sd1waze r Ki rchturm schi e f, und zwar 
hängt die Gal e ri e 1 m üb e r gegen di e Bode nfl äche. 1516 wurd e de r Turm dann in 
Anwes enheit M eiste r Jakobs nod1 einmal eingehend besichtigt, und da bei wur­
den alle Gerüchte über das Senken wid erlegt. Noch im gleiche n Jahr wurd e der 
hölze rne Helm aufgesetzt und 1517 mit Kupferblech, das Meiste r Christian Keßler 
von Absam geli e fe rt hatte , gedeckt. So e rhi e lt de r Schw azer Turm e in e n kupfer­
nen H e lm, der in de r Form de m Steinhe lm von Boze n gleicht, aber besser zum 
kupferne n l(jrchendach pa ßt als Stein . V ielleicht hat die Angst v o r dem Umfallen 
doch mitgespielt, daß man statt des ste ine rne n e in en le icht e n kupfe rn e n aufsetzte. 

De r Turm hat vi e r einfache Geschosse und e in Glockengeschoß mit schönen 
Maßwerkfenste rn , di e alle Be rgw e rkswa pp e n tragen, und schli eßt mit e iner stei­
ne rnen Galerie. Darübe r steigt der kupfe rn e Hel m au f und endigt in e in e m Sp itz­
türmch e n, Late rne ge nannt. Die Lege nd e vom Umfallen kam aber ni e mehr zur 
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Ruh e und war auch die Ursache, daß 1911 im Friedhof ei n n euer, nicht sehr 
schö ner Glockenturm erbaut wurde. Als man hinte rher das Fundament des allen 
Turm es untersuchte, stellte sich heraus, daß man sid1 den neuen hä tte ersparen 
können, denn der alte steht fest und unerschütterlich. 

Das Sc:hicksal der Baumeister des alten Turmes is t bald erzählt. Burkhard Engl­
berg starb 1512 in Augsburg, J akob Zw ise l e rbaute noch 1514 den herrlid1en 
Kirc:hturm in St. Pauls in Eppan und s tarb nad1 1530 ebenfa lls in Augsburg. Kon­
rad Yogi aber blieb in Schwaz, wurde 1514 Meister und erbaute hier den Pfarr • 
widum, das Fürstench örl und die Orgelempore in der Pfarrkirche und die Spital­
kird1e, ehe er um 1545 als einer der letzten Gotiker starb . Das war die wed1sel­
volle Geschichte des alten Schwazer Pfa rrturmes . 

Litt rat ur : Fisdmaltr C. : Zum Bau des Pf~rrki rdJt urms in Schwaz . Zt:i tsdJrifl des Ft:rdir,ar,deums , 
/111ub,.ck 1896 . Kn,ringer Pa•I : z., GeschidJle der P fa rrkird,e, der Doppelkirche St . Veit •11d Michad 
1And des P/arrkird1turmes in der Festschrift „ 100 j1J bre Tabakfabr ik Sd,waz" , 1930, Gritsch Jobau na : Die 
P/ .zrrkircbe in Schwaz und ihre ku,ut gesdJ ichrl id1c Bedeut ung. Schlerwdniftcn 85 (Sd1wazer Bu ch), 195 1. 

Uildnis .\/ eut,·r Burkh:zrd Englbergr t..•on Ha ns H ofbein dem Alceu (Silberstifl zeiclnH111g iu der kg/. hupjd­
stidu,, mml ung h o penb;igen ). 
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SCll\VAZER KÖPFE , 1o 
Sebastian Andorfer (14.69-1537) 

Der Schwazer Bergbau bot viele Berufsmöglichkeiten. Es gab nicht nur Gewer­

ken als Unternehmer und Knappen als Arbeiter, sondern auch eine Reihe landes­

fürstlicher Beamter, die den geregelten Betrieb überwad1ten und sorgten, daß 

der Landesfürst zu seinem Anteil kam. Die meisten dieser Bergbeamten kamen 

aus dem Knappenstand, denn die Kenntnis des Bergwesens war das Um und Auf 

in diesem Beruf. Darum begegnet uns selbst in der durd1 gute Bezahlung und 

Ansehen besonders hervorgehobenen Stellung des Bergrichters nie ein Träger 

klingender Naf!}en. Protektion galt am Berg nichts. 

Die Fa m i I i e Andorf er, die durch zwei Generationen tüchtige Berg­

beamte stellte, stammte aus den Niederlanden, denn ihr Name weist auf Ant­

werpen, das im Mittelalter Andorf hieß. Von dort ist wahrscheinlich Jörg 

An d o r f er um 1450, wie viele andere aus den deutschen Landen, nach Schwaz 

gekommen, um hier sein Glück zu versuchen. Er fand es audl und war bere its 1476 

Jandesherrlidler Silberbrenner. Der Si I b erb renne r war einer der wid:i­

tigsten Beamten beim Bergwerksbetrieb, denn er prüfte das ausgesdlmolzene 

Silber auf seinen Feingehalt, das heißt er ste llte fest, wieviel Blei ode r Kupfer 

trotz des Schmelzens noch im Silber war oder ob gar die Gewerken v ersucht hat­

ten, durch größeren Bleigehalt mehr zu verdienen. Das geprüfte Silber erhielt 

vom Silberbrenner dann die staatlid1e Punze als Garantie für den vorgeschriebe­

nen Feingehalt. Diese Stellung war natürlid1 von entsdieidender Bedeutung für 

den Ruf und die Qualität des tirol ischen Silbers im Ausland. Jörg Andorfer st ieg 

aber nod1 höher und bekleidete von 1480 bis 1494 das Amt des Bergrid1ters, also 

des oberste n landesfürstlichen Beamten in Sd1waz. 

Er erhi elt 1481 auch e in Wappen, den s tehenden braunen Bären auf weißem 

Feld mit sdlwarz-weiß-rotem Halsband. Mit der sidler auch aus Antwerpen 

stammend en Bronze- und Gesdlützgießerfamilie Andorfer in Innsbruck b estand 

ke ine Verwandtsdlaft, da dies e ein anderes Wappen führte. Jörg Andorfers 

Sohn, S e bastian (geboren 1469 ). bega nn zu erst als Bergun tern ehm er. In 

Gesellsd1a ft mit dem Ste rzing e r Gewe rken Kau fm ann hat e r am Falkenstein e ine 

Re ihe von Stollen be tri ebe n und sch mo lz in den J ahren 1499-1502 2700 kg Fein­

silber und 3000 Zentn er Kupfer. Zugle ich erhielt er 1499 das Amt des Silbe r­

brenners wie se in Vater. Da um 1500 den Bergbeamten aus b egreiflichen Gründen 

die Bete iligung am Be rgbau v e rboten wurde, widm e te er s ich nadi 1502 m it grö­

ßerem Eifer de m Silberbre nn e ramt. Er am tie rte dort, wo j e tzt d ie Gärtnerei Leo 

steht, denn das Gäßchen hi eß noch lange Silbe rbrenn e rgaßl , und au ßerdem trägt 

e ines de r Tore der Gärtn erei noch heu te das Bergw erks wappen. 

Da de r Sd1wazer Be rgba u gera de w ähren d sei ner A mtszeit d ie größte Ausbe ute 

und Blüte e rl ebte, halte e r voll auf zu tun. Er ga lt in gan z Tiro l a ls fü hrender 
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Sch1n elz lachman n und wurd e zu all en Be rgbera tung e n zu gezoge n. Da e r n eben 
de m schöne n Geha lt nod1 e in e prozentual e Be te iligung a n de m von ihm geprü ft en 

ilbe r halle , gehörte e r zu de n w o hlhabe nden H e rre n in Sd1waz. Er besaß im 
Ma rkl e in Haus und im Pirdiam (Pirchan ge r) ei ne n Ho f. Se in e e rste Ga ttin, M ar­
garetha , d ie Todlle r des ung ehe uer re id1en Sta nser Ge w e rke n Lamprecht Erlacher, 
ha tte ihm sid1er ein smönes Hei ratsgut e ingeb ra ch t. Sie starb vor 1507, denn in 
di ese m Jahr stiftete er für sie und se in e n Vate r Jörg e ine ewige Seelenmesse, die 
de r Kaplan der Brude rsdrn ft St. J ako b und Se bas ti a n in de r Pfarrkirche lesen 
mußte. Dafür gab er jährlid1 8 Pfund Pe rn e r, ein Huhn und 10 Eier. 

Aud1 die zweite Ga ttin, Anna, üb erle bte e r, denn sie starb 1518. Er ließ ihr in 
de r Franziskanerkird1e vor de m rem te n Se ite na ltar e in sdlönes Grabmal aus 
Bronze setzen, dess n Insduift meld e t: ,.Anno dm. 1518. jar am 18. tag Aprilis 
s tarb di e edl und tu gentha ft fra u A nna Andorffe rin, der sei und all glaubig 
sei le n Go t gned ig und parmhe rtzig se in well e. • (Das Wappe n zeigt die Brustfigur 
eines Widd e rs.) Diese hübsd1e, ga nz im Stil der Frührena issance gehaltene Grab­
pl a tte be find e t sidl je tzt im Tirol e r Landesmuse um in Innsbrudc (im ersten Stodc 
a usg este llt). 

Andorf e r hat für das Franziskanerkloster sehr vi e l getan und war neben Kaspar 
Ros e ntal e r e iner de r Bauleiter (1508- 151 5). lv):erkwürdigerweise tritt er im Kreuz­
ga ng n id1l al s G e mä ldestifter auf. Im Bewußtsein seiner Würde li eß e r sich vom 
Mod e ma ler des damal igen Sd1waz, dem aus Ulm stammend e n und in Sdlwaz 
a nsässige n M e iste r Hans Fums (gewöhnlid1 als H a ns Male r bekann t). m a le n . 
Hans Fums w a r der standesgemäße Porträtist .de r Schwaze r Ge w e rk e n, de r auch 
die Fugge r und sogar de n La nd esherrn König Ferdinand konte rfe ite . Ei ge na rtig e r­
weise li eß s idl Ando rfe r von ihm g leidl zw e i Bildnisse mal e n, e in es mit und ei n es 
oh ne Ba rt. Daß sie gl eichzeit ig entstand e n, 
gehl a us de r a uf be ide n Bi lde rn gl e ich e n 
lnsdlrift he rvor : Da man 15 17 zalt , was id1 
Se bas ti a n Anndorffe r 48 Jar alt. (Das Bild 
o hn e Bar t b e findet sic.il in de r Sammlung 
A. S. Dre y in Münd1 e n, das a nd e re im 
Me tropolita n Mu e um, N e w Yo rk .) 1537 
~ta rb m it Se bastia n Andorfe r de r le tz te 
große Silbe rbre nne r, de nn ba ld nach sei ­
ne m Tod gi ng di e Aus be ute so sta rk 
zurü c.-k , daß das Amt k ei n e übe rm äßige 
Bedeutung me hr ha tt e. Er hinte rli e ß a11_­
sd1e inend k e ine Kind e r, währe nd ., s ei n 
Brude r (?) Ste fa n Andorfe r in Sta ns ei ne n 
nod1 1541 ge na nnte n Sohn Be rnhard hatte . 

!lc b J 1! J.J1I A11 tior fer , 151 7, g<·m.i lt v on H atll Fu chs, 
.\I.Jl<'f l' I !:Jch.i. -' l. s.,,,11nlu11 g .·I. S. Drcy, .llu1li...hen . 

(PhuJo : H .. IJ.J ckow1tz ) 
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Die JRttter 

uon Sreun~ßberg 

Sdwn lange vor d em Ber \Jse gen th ronte iluf de m Hü\r e l ü be r Sd1wüz ei n e wrehr­

hafte Burg, di e zur Stammheimat e in es s tarken und ru hm re ich en Geschlred1 tes 

wurde - Fr P. 11 11 d s h P. r q . DunkP.l li egt ü be r Burq 11nd Gcsd1\ echt in a ltP.r Ze it. 

Al s Die nstm a nnen de r mächtigen' Gra fen von Amlech s, denen das gnnzf' Inntal 

gehörte , tre ten si e um 1100 in di e Geschi chte ein . Dilm a ls dürfte au ch dir. Blll'\1 

Fre und sb erg erbaut word en sein. Si e war a b e r w e ni~ier Fr.s tunq a ls Wo hntmm . 

Di e ga nze Bur!] besta n d wa lusc.h e inl id1 nur aus ei n e m Tu r m (d<' r, w ie di e Mnuer­

Jini e zeig t, n u r lrnl h so h och war a ls d e r h eutiqe) und ei ne m leichten Z11qebiiudc. 

Ers t um J:J00 wurde d et Turm erhöht nncl das Schloß in sP in e1 he uti,1 <-,n form 

erri d1 tet, wobei die h eutige Kapell e damals a ls Palas (Wo hnh il us ) erb11ul wurde . 

Da s letzte Stockwerk e r h ielt d e r Turm ers t um 1475 un te r 1 !erzog Si\Jllllllld. 

11 28 b egegne t un s in Ulri cus de f'ru intsp e rc.h d er e rste be kannte Vertrr.ter d es 

Gesd1led1tes . Der Besi tz wa r sd1on 11111 A nfiln ,r n icht gcrin ,r, denn da ma ls IJ!'sa lk n 

di e Fre undsbcrger cl ie Burgen 

Fr e u n d s b c r g und M a t z e n 

a ls fre ies Eigentum, und gle ich­

zei tig gehörte ihnen cla s La nd­

ge ridil. Sd1wa z m it. d en Dörfe rn 

W Pe r, Pi ll , Sch wa z, Vo mp, Stans 

und Gallze in . Hundert Jahre spä­

ter wa r ihre Macht be re its gewal­

ti q <JPSliP(JPn. 1hr BPsi tz laq an de r 

Grenz,~ d1 Pi P r U ind e r: des I lc rzo <1 -

lum s Bayern, d e r G1c1fsd1u [t Tiro l 

und cl es salzburgi sch en Besitzes im 

Zil le rl n l, d if' all P. illl der Zill e r­

müncl ung z11samm r. nsti e ßPn. Zu 

Bayern geh örtf' cli!s Ra llenberger 

Geri dlt P. in sd1li e ßlid1 von Brurk 

am Ein9ang des Zil le rtal es . Zu Ti ­

rol geh örten a uße r d e m Geri cht 

Sd1w11z n od1 Ro th o lz , St.rnß, Sd1li l­

ters , J e nbad1 und \l\l icsing, zu 

Sa lzburg d as r r.s llich P Zille rtal 

und di e Burgf'n Krop fsberq und 

Lichlwcr mit dem Dorf Münster. 

Di e F reund sb PrcJer b esil ßen 11111 

1280 iluf bayr isch em c;e bi e t rl iP 

Burgen Sc hi n 1: 1 h ur g (b e i Brci­

lenbad1, j e tzt Rui n P) , M a t z e n 

(b e i Brix lr.w1 l, S t P i n (j e tz l 

U lri rh vo n Frtm1 d1htrl!, , der \lntr r Jiirv, mit 

uint m r a t ron S t . rJ l r i d , und d rm Frcu11 d1-

btr .r.u \li"af'prn (;•nm r b r mali .r.rn A,rn r,Mlt ,,r 

in M inddh r im, J!C111alt vo n lfcrnha rd Stri.r. cl 

1J OJ , jern in Srl,lo {i lJrm1.dor /) . 
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M ,ui<1s l rin), Ni,, d r r li r r i l r 11 h a c: h 1111cl Ti c r h ur q (IH! i K u fste in), ,1 11[ 

1iro l isd1f'tn Ceh i,,L cl i r Rurq,-,n Frc 1111 cl s hc• r1J 1111cl Tr ,1tz h c r rJ mi t clr, 111 

c;c~r i,hl Schwaz 11 ncl ,111[ s<1 lzb11rqi schem BNr idi dir, Rnr,J Li c h 1. w e.r 1111d clr,n 

T urn , i n S 1 11 mm (clr,r ci r, 111 Klos te r C hi r,111 scc~ <J f' h iir l r ). ( ;J„ ichze i liq waren s i r, 

noc-h T111d1sc'sse 11 dc-,s 11ischofs vo n f' rc i si11<1, wr i l i hrr, B11rq c 11 Schinllbmq, SLC'i n, 

N i<' ci Nh r r,il.Pnhach 11ncl Tirrln1rq i m Rcrri ch rl es Bi s l.11m s Fr<'isi 1111 standen . 

Fü r dir. Frc11ndslwrqe r wil r es scl1w Pr, zwisdwn di r,sc!ll vcrschi r cl 0.11 c 11 1 T0.rrc 11 

im mc,r d en ri ch liqen v\irq z u fincl r, n , <1 lw r j c, cl er 1Jr11uchlc si e. Kluqhcil. 11ncl p n li ­

l1 scl1< • \,\/r,i !s ic-hl war r, 11 e i n K r,nn z<' iclwn cl r,s l r c,11 nd sh c rqi scl1 0. 11 Ccs d ll cchl cs . l hrr, 

w ü ßlr, Rliil<-, <>rlPblPn s ip i m 14 .. l ah r h 11 11clNI. S ir, uallcn n l s e i n es d er h ecl eulr,ncl­

st r, n Geschl echl.<'r Tirn l s 111Hl w an• n mit. cic' 11 nro llen f'amili 0n cl r.s L,1nrl es 11ncl 

a 11 ch Sücldr•11! sclil anrl s d111d1 l l c irn l en vc,rsi pp l , so m il d r.n Trm1ts,rn, d r. n V\iolkc' n• 

ste in ern , dr, 11 Sch l i l i<' 1e rn, d t~n Sl.,irkc nl H•rq ern, d en Schl ,11Hle r sbc-' rqc rn 1111cl d en 

(;rnfe11 v n11 Mol.sch ;111s l)c,i1l.sch l i ro l, d en C l r.s 1111cl d r.n Lo cl ro n ,111s V/Pl schl irn l 

und d en Rcd ilH-' r<J , d en Frc i 1J p r r1 und cl en Trnd1 spsscn von \ ,Vald h11rq au s Sch wil ­

h cn . J\l s treu e ( ;('folc1s lPulc cl c, r (;rn fen von Ti 1o l (se il. 1241 w,11 dil s 11111 1111 li 10-

li sch) s!,rnd en s ie in cl en sch wNen Kämpfc, 11 d c: r Sl il n fr,nkai sr•r w •qe n d ie l' ;ips l c 

i111111 1, r ,rnf k ;i i sp 1·li chN Sei l P. Di r, Bc\cl e11l.1 111CJ ci<' s Ccs chl r,ch l.es wi 1·d kl ,ir, we n n i n 

cl er p äps tli ch en Bo11nlJ11lic-, W'!JC'll Ka isc' r Fri r,dr ich 11. und sr, i11r. J\.n h;inqc r 124B 

i1ud1 1Jlr i r u s cl r. f'roi nlsp r, r ch q enmrnl wi rd . De r Nam e LJ l1 id 1 lrnl.l.P es cl c, 11 

Fre1111cl slwnwrn lwso11rl<' rs il ll \JP. lnn , 1111cl in _j r, d c•r Gr,ncrnlion r,rsd H'inl. c0 in T r !i rJ<'r 

cli csc•s Nc1mc,ns. Z.r,i l w1' is,, wa r cl os G esdif ,,d,t. so k i11d 0. rre ich , d ;i ll es in zwP i 

Lini en ~JC ! c,i l l. wa r : in rlie SclnvazPr 1111d in d ie, von 1'1ol z,,n . 

/\ l s Rill c r s l.r,l l tc•11 sir, 1111d1 im 1<11111pf i h ren Mo nn. So znq K o111i1rl von f'r,.•1 111cl s­

h erc1 12(i7 mit Kiini<J Ko nr11 clin n ach llil li <'fl , 11 n d f'r icdr i ch lwql c, if r, tr, dcn lioy­

r is d H, n I l r,rzo q im qt,, ichcn .l ilhr in d en n;·, ti111 is ch e11 Kri P(f. /\1 1ch z11h l rc,id1r, re li­

q iiise Stifl 1111qc,11 wurd en vo n i hn en qc, liili ql. VViihrc nd di e Sc hw11 zer Lini e, ilHc 

allc Fomilir.nqrnf t in der M;,rtinska1wl l ,-! d <'s 1< 1 o s 1. P r s (; c~ n r CJ" n b" r q 

h al.l.e, q r i i11cl e l e Ko n rn d vo n cle r M ol.7.c' ne r Lini e, l'.l(i7 cl il s 1) n 111 in i k il n ,, r -

n o nn e n k l osl.er 1'1\oriol h o l IH,i Kr11111 soch c1 ls C1i1 hl ,• c1r• c1,, 1 f'c1 111 ilir . 

1257 mocht e Fr ic,clrirh cl c r Frc-' 1111<l slwrcw r c,i 11C, V\in llfohrl n,Hh Spa 11ic,11 z1 11r1 (;r,1h 

cl es /\posk ls .l<1kobus in Cc> 111posk l l11. M,·h1,•1c Frc,u nclslH·1u• •r ;whiirt,," ""''l 
gc., i s!.lid,r•11 Sta nd 1111: l.l <111s (qes lo rh cn 1:171!) 11ls Uom hc rr vc>11 l \rc,: ,, 11 1111cl l' ;, ss,1 ,1 , 

J\.cJelheid o ls Ah l. iss in , "li so lw lh ol s N o nn e, im J<IMissc n k loslp r 131·i xr.n (l '.l4'l) 111,cl 

- L.._ .. _,t ) ?• r,.W.., :__ ' ""' ..., 

f",;~J4..,.,- :._ .... < h• •~• .... . 

8 

M,tl 

,..,__ 

\ ~ 
1 

' 

' ..___ ,,. 

I 

I , 

()c:; r1 1111 c1 nls i\h ti ss in im 

c1lc, ich.c, 11 I< lost.e r in Me­

rn n (l~ .'ill) . Sdilicll l ich 

s l i rtr •I ,, 'vVn l fqil nq vo n 

Frc' 11 ncl shc 1·q z1 1sil m 111 c• 11 

mil tl, •11 Bc rc1knil]ljl l ' n 

1441 Pin, , f' r ii h m es s C' 

i 11 SC 1, W i1 7. 1111rl C' r ­

rc,id 1! e rl il m i l , d,111 z11111 

Ns fr, 11 M ale, f-' i ll J<n pl 11 11 

il l s s l ii 11 dic1e r s c,r, lso r­

q 1, r na,11 Scl1w,17. k ,1111, 

w,i h1 Pncl vo rher clc>r 

\ i nlll JH' I Pr i. ll"J"(~ I" n11r 

l<oopr, 1;i l o re11 z11 111 (;ol­

l csrl i,, 11 s l (!<'Si!ll(ll. irnll e. 

I T.!G " ' r,• i,hle n('1Tl1-

..: ,' 

'i 



lhf \, 1hnr 1.i/1 1(/1\ :n,: I 11 ·:n11l1l•ol.!': 1·0,1 lm l• , r1.u/J 

rccl•11 : jnr p,. !1d ,1111, I ho;11,:1 . /11•: ., .· (}/,uh (, ,!, /lisrl){) f 

"JOII I ri1"1t ) , d,,.,1, , ,11p d rc .1 /1 f.. r,11/ ,·r :,.:c,1n1/ 1 r:1r11 k. .np,:r . 

u- ·fJ Jl g1"1 _c- . \:l.'..1•1:0:d u11d c ·1,1"1111,i. 

lol d vo 11 Fn ,1111ds lH,i Cf vn111 l(ii11ic1 l l0 i111 ich 

fiir Schw<1 z rnwh d ie' l:1 ricl1!1111q e in es 

\IV o c 1, e J1 111 i1 r k 1 0 s, wn cl11rch rl, · r Ort 

li1 ll(J S;)l11 d ilS wi1 lsd1i1ft.licl10z,,. nf r11 111 Vomp 

iili cr fl iiq,, ln kn11111c,. 

Dir• S p ,1111 1111H1 r,11 zwisclH,1 1 Ti,nl 1111d 

13 avr, rn 11011111011 in der 7,wi s d1011 7.cil 111<''11 

1111(1 11 10 hr z11. Du s cnqc VPrh iil fni, d c•r 

r: r0undslH,rqc,r z11 dc ' n ( ~rn f,,11 vo n Ti 1n l 

w111dc\ IJl'sondr.rs d ,1 d,1 1-ch \t<'liiHl<!1 1, d n ll 

s i0 ih1 Sl,1111111sdi!nll (l,i s h er [iicwnhcsi lz) 

1:l l'l v on d r n Ti ro ll' r Gra fl'n ·z11 Lc lwn 

1wh111r n . Tro tzd r1n s d1lo'is<'n s ie <111ch 111il 

ci <' n ll ,,vP. rn 1T1i1 11 ch l' 11 V0 r lu1q. IT'lfi <' I liirl­

l<' n s ir ·für f' in c J\n lc-,i l"' a n cliP li ny r ischrn 

11 <'1'7.fH Jl' sO\jiH Hosrnhr.im 1111d Trns tlirqJ 

{ \lnm chc111 r.l11;r,: 

.11..rm id t 1 jOf ~- n,1 

Sd•!oft J>p, 1/(l o, I l 

lmtrr! .'1 1.'nr ,., \ f: 11rl dhri111, 

/1 ,·m lirud \·11 tf!.rl. jc: 7 t m 

nl s P fm ,clli l's ilz , 1111d 1:l')4 v e rp fä nd c' l t' ihn e n der Bisclwl ,·011 llr ix,·11 pf, r, 11l ,1 ll s fiir 

<'in ,• 1\11 lc ih r. cl,1s V-/ ippt ;il mit d r n (;r, rid1! P. 11 Str.i11 ,1Ch 11ncl Mülrci. D ir r:r e 11ncls­

lH, rc J(' 1· warrn rplle l l11 us lrnllC'r und 1r id1c Lr11t <', so ns! h ,i ttc,11 si f' ni cht s olche' 

G e lde r ver]c,i h Pn k iin n e n. 

D iP S t.1111 dr. c! N ß e wiihrn n rJ knm fiir die f'r c 11 11d s lJC'rqN, u ls 1:1r, :1 ·1 i1nl ;, 11 rlic 

l \;1 \Jsb11rqrr fi el. DiC' Tii1 ye rn woll[f'll si ch di1111il nid1I til ifind r n und c1rirfc•11 schon 

1'.Hi4 dil s U 11t er in11 li1l <111 , wohc~i sit' SO \Jilr hi s 1111 r:h Si,' 17.inq vo,slie lkn. /\IH'r rl i,, 

Stdd tr. 1 l,111 unrl lnn sbrnck und di C' l l <' 1Te n von r: rc, 1111d s hPrq zw<1nq r. n s i<' z 11r 

l i111k e hr. M il lz r n 1111<! rl iP. c1 ncl c re n f1·cu ndslH!r(Ji sd1P11 Sch lii ssc'r im \ 1 nl 0.r i1111 In 1 

wn r<'l1 lirnli s dH' Bnllwerkf' im lic1y 1 isrhr11 Flc, isch . Dus lwk,1111 C' t1 die l1 11y c,rn 1111cl1 

zu s p i'1rrn , n ls <i<' , i1 <1l11r ,s f,1liH 'I I v,i,n vc n ii l.c, r is li1 l'11 1 f„i111 irh """ l<nltc•n h<1rq, 

14lll P. rn e 11L in s li 11l.c' ri 1111li1I ,-, i11fi PlP11. Si<' ki1111 e 11 zw ,ir h is z1ir \/ olrl,,,r , , ll,iirkc-', 

i1 1w r lrolz cks J\11 !,w ho t.es von l .'iOO Jv1i1 nn 1111d .'iO Bc, l11q P.111 1HJS l11 ,1schinc,11 ko1111!P.11 

~ic, rl ,1s in ihrr•111 ll iirk e 11 lirq c nd <' St · 111 oll iVl il 1 1. c, 11 ni cht 1w linw11 , d;, s Ulrich 

vo n Fn't 1ncl s bt, rq h r ld0nh ,1ft vrrl Pi rli<Jlr. Sc,it. dic,sc,r Zei t. ,whii1 fe in d iP f'H ,11n d s ­

h0. r,w r zu df'n r. nc1 s l rn Rn1g,-, !J t' rt1 cl<'r Tiroler Li111cl0s fii rs!C' 11. 

J ,1()7 vc 1lo us c.l1l <' 11 sie Tr,1t.1.lwrq c1ccie 11 Sc:l tl of\ u11d (;r,rir- h t. l' c, lr-1 s­

L, ,, r <i (Silz) im Oberi 11nl<1\. In d it,sr. 111 Geridllss prC'IHJ"I r.r lli111l r 11 sie ,rnd, 11 111 

Mi r 111i 11q r. r l'l ,11<' ;11 1 d e-in A 11 s i l z F 1 f' u n rl s h e i 111. vo n d ci ,11 11o clr R11i11C' n 

erhi111 P. n si nd . D ,1s Sc: h 1 n fl S I r ,1 fl t, er q IJc·, i (;osse 11 s ,1f', h ,ill <' ll s it ' sch o n 

früh e r r' rworlHin . (~roßP. TI<'si lzunq<' n hnt10n s ie c111d1 noch i11 S fc, rzi11q, Pn c, rsch 

uncl Oherm,iis !,pi !'vlc!rn n, f0rn e r ein 11 ,n ts in lnn s hruck, 0i1w11 Snlz,111t ci l in I l,tll 

1111rl die ,lnqd i111 i111wrr11 Olz lnl 1111d i11 \ l inl.0rrifl. N11r 111il d, , 111 /\b l von C: 0or(J <' ll ­

b c rq '1 111.ir' n si e• s0 il 1410 do <H'rnd SlrC'il.i,ikr,il r' n weq<'l1 dc ir Erh ,tll11tHJ dN 

S r. 1, w ,1 z c r 1 1111 b r ii c k P.. D111 cl1 clit' Erz l 11 h rr.11 z1 1 ci c' n Scl 1t11 P.lzhül1<'11 <1 111 

Vun11H' r B,wh w1<rrJp rlir 11riickr s l. <1 rk il hq cn iitzt, 11nd di <' Fr c•1 11"l s lH•r(1"1 ford 1-·1l.1' 11, 

d ;1 fl d ,1s l( los tr.r Cc' <H[J<' llbc' rq d i!s 1ln11]10lz fiir d ie 1'1 C1cl«• s !C'I I, • .. l,1, ll,111 s vo n 

F1 c•111td s !J P1q I i tl. h in i111f 11 iHh c;,,,H(J " l1h C' rq 1111d sc hr i1• d c, 1< /\l,t ,in: .. l .11 c'q, 1'1.iff. 

w1 1f\L ich, d ,11', di1 111il dc , i11c,1· Vl1<' iq1•i1111 q p rn s l wiir· , sn wnl lt ' id1 cl icl1 i'1 IH'r d l' 11 

l'iilc h (d,•11 F P11slc•1l,<1lk P11) ;111 swl'r l<' 1< ." ll1 •1 J\ i> t. J,;itt l' il1 · 11 S l 11 1z ii iH' I d c•11 (;,-,nr ­

r1 c11 lw rq c r l' t, ISf' n k ,1 11111 iih t, ,l,•l,t, l l, 11 1s vo n 1'1C ,1111d s lH •1c1 s Sol, 11 Wo llq ;i nq V llll 

l'l t' l11 Hls lH'1 11 i·,'1c •1fi<' I sntJill' d ,1s (;<'f„lqf' dc• s /lhl rs in S d1 \\'i17. 1111 rl s prrrl<' zwf'i 

l,111 •ch l1' i11 d, ,11 F1,,i111d s lJC'1q c·r T 11<1 11. Sdi!i 1•llli1'1 "-'"'"' ' .i,, r St1Pi l cl11 1, t1 Pi111' 11 

v ,,,, , lr• i, t, ,,l f, ,, l 11l" r"ssi ,•1t c• 11 il{ 'i <l<' il '(j l . 
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D P.[ au fs trebe nd e lkrq hu11 hrcit0. le s ich im Sd1wilzi,r Cer icht imme r r ück s idits ­

loser un s, so cl11ß d e n f'r e und sb e rqe rn cl er Bes itz v e rl e id e t wurd e . S ie b illten über 

di e Berqle 11tc kein e c; e ri chts c,ewu ll. und mußten zuse h e n , wi e di e b es te n Ji.ck e r 

und V\lä td e r d e m Br.rgwerk zum O pfe r fi e le n . Durum verku ufle U Ir i c h vo n 

Fr e 11 n d s h er q 14(i7 G e richt und Sd1lo ß f'reunrlsb e rg m it a ll l' m Bes il z an d e n 

HNzog Siqnnmcl. Dil fiir h e h if' lt e r d ils Sch loß S t rn flb erq uncl J' e t.e r s b e rq im O b e r­

innt u l. 1468 Vf'rk il ufl r. r.r auch n od1 di e Bnrgen Malze n nnd Lichlwer, cli e V ocw l­

j il qcl in Brnnd e nhr.rq 11nd cli P v iPr Sr.c~ n im Zi mnwrmno s lal o b 11rix t<'~J\1· J\11s d e r 

riewalliqen Kaufsu mm e e rw ilrb er di e qroß e [! e r r s c h il ft Min cl r. l h <' im 

in Sdnvah 0.11 und zo c1 mit cl e r qun zen f',1mili e d o rthin. 

U lri d1 , d er rnil B., rhilril von Rechh P.rq ve rh r.ira tc t wilf , Slilrb in Mind e lh e im 150 1. 

Von sein<'n 14 Kind e rn hli <'b n11r Th o m il s als !liluplmu nn d es Innl u l<'s und 

tnhilh <' r von S tro ßbP rq und Pe t0. rs lw rq in Tirol a n s iissi q und s tarb 1-1'l7 a ls h e r­

zoqlich C'r Ral und Kii mnw rPr. Ei n an cl r!rc' r So hn , lJ l r i c: h , w11rcl f' Tl i s c h o f 

vo n Tri e n t (nc•s l. 14lJ:1). Ad ,1111 (q0.s t. 15 1B) w<1r kuiserli ch e r T'eld herr, 

O bri st. 11ncl Tlai1pt111 1111 11 d es Schw iihi s ch e n Bundes . Si e il ll c, iih c rs l.rnhll <' a h r,r d e r 

jii nqsl.<' ßrnder, .r ii r CJ v n n f' r P l t n d s h r, r 9, d e r IH, lckn h 11 fle T7f' lcl oli r is t und 

Lanrl skn e d1l.vi1l.er, der Lc~utdresser, w ie ihn sei n e Gec~n e r ,wnnte n . Elwns is t fiir 

Sd1wc1z fr ei lich h 0. lriihlir11: N wurd e e rs t 1475 q e h orc, n, il ls di e Pr f' lltHlsh c rqcr 

ihrc,n Sd1wn z<'r ßPsilz srhnn v e rk il nf l h olte n , und k il m a ls o in M ind elhe im zur 

\.\10. l l. Trntzdc~m h iltlP Pr enqc Bc:z iPhunq e n z 11m La nd s e in e r Viitn, d e nn ,,r Wilf 

L11nd 0.sh ,rnptm 11 nn von Ti ro l und l11h11h e r d e s L1111tl c1c,richl.es Slerz in9. Er w;ir 

rl c, r Orqilnisillor rlC'r d Puls d1 cn Lirn clsknechttruppe n und c rranq mit ihn0n in d e r 

Sc h I iJ c h t von P il v i i1 l ."i25 d <' n s e n sa tion e ll sten Si e q d es .l,1hrlmnclPrls , wo 

c,r di e prolziq r,n Sr hweizP r Sö lcl1wr V<' rni chl.e nd s chlny nn tl d e n Kö niq von l"rn nk­

rni d1 q Pfilnrwnnnhm . 1.'i:rn s lilrh .,,. in M ind e lh e im, nildHl c m Pr n och d ,1s u llc, 

P ilmilienklos l. rr M ar i11llrnl cl11rd1 ei 1w n Umbil n verqriißPrl hnll e. 

O h wn hl G e orq 1:1 C Pschwister h 11 lt.r, , s0. tzle11 n11r e r unrl Thnnw s ei ns C eschl c, d1l 

fort. v\li0ckr st.~ tll.e n rlic! Prc11ncls lw rq e r l1 e rvorrniwnd f' M ;innr. r : d c, n jiincf('r N 1 

Th n m" s ill s I la 11pl111 i1 1111 in Ti ro l (q c,s lo rh <' n 152.'i). K a s p i1 r, d c,r a ls T'd cl­

obri sl. d,,s K ,1i sc rs in llo l iPn die: Sieqc' s Pi ll <'S Vulf' rs wi etl Pi ho llc, (qPslo rl, pn 1.'i'.Hi), 

1111d M: c, 1 c: h i o ,, tk1 ;, ls kilisP rlid ll ' l Fcl cJ il aup l111un11 152B 11 dch d er Ersliit111u11t1 

tloms durd1 die d <'1il sd 1c, 11 l.;i11cl s k11 Pd1le s lorh und in R um lH ,qro ti<' n li q 1l. l(,1s11ci.r 

11nd Thomas sli fl r. tc•n in ckr Kirc:h e z n Tl n iminu (bei Si lz) vier noch c\rhilll.Pn e 

C las c1<'mü lck mit cl i, 11 f1C,i1nds!J c, rc1 Pr \-VilJl Jl <' ll. A h l'r sch o n in d e r n !ich s l,~n ( ; c, n c­

rnl.ion sl,irh cl ils , 11l1111rc,i dH, C1:sr h lPch l. m it d<~m Bri x n1:r l)nm h er rn 1( il s p il r 

vo n T'r<'u nd s llf'rrf 1111rl rl em kili s <'r lich e n f' c, lcl oh ri stcn. c; c! o r !J v p n l" r e 11 n cl s -

1J ci r \1 t SHG a u s. Dnrch fii11f .lnh rl111n d r,r lc\ h ,1l.l e d ils GC'sdilrcht c1,,,11 Lrncl Ti ro l 

br,rl c~11l c 11cl c, un d li id1 l icJ(' M ;in11 <'r CJ['Sd H,11 kl: Dipl o mill.1:n , C ;,,is llidH~ 11ncl l' e td ­

h c rrcn, ,!IH' clf'r Schild rJ ,, r,·r vn n l'r<'11n clsbc~rq mit d e n fii n f sd1w nrzc, 11 llii<J[' lll ,111f 

c1o ld C' 11c'1n rc-!lcl Phl< •nv olt 1111l.c•1t1inq. Dt•1 Na m e f'rri11ncl s lw 1q wi , d <1 b c , illl llH ' l m i t 

rl <' r (; ps r-J1id1l 0. von Sd1wdz vc•r l,u11cl c'11 1, lr,i h f' n . · 

I itr ,., r 1, , \f :: y, lwt :. 1:,·•Ji :1c/1" t:••11• ·.:f,q,ir . \f1:1 11 s.(· ,i pr /" i• o/ ,·, I : •1,u ·•: 11 •• :1:,:. r:. \"1!•7;· ,11 1.. 

/.u r ( ,'ncl.1ici11, · ,In S,J.,{r11 1n I rnrn ds lu·rg. I irnlr r -~lfnrn 11.-i 1l1. l11 n1hrm ~• , ,1. .. ,,. /1• / 'o,·/..·11:tllr-r: ( _J,n,·:i {• tl n 

lfr .•: nld·1i1ff •::l•/11 5,r (;r•,11 _-:_ nrlu,g und l 1111·: i.•1 '/ uni. l• 1,:1J,r:ffl..· 1-"'; i ()_ \"1 ,, /z: /',1f :1: ,rh f,:{ !nrucl, r 

t/,:j.'·\/:;,.<~1•·r1/•r~-·1.\ .. :;-~1;1 j.t,'/,-
11 1

\r; _, ,.~-:J.;:::".::, u;--,;.,:;~:i,:~/ ; .~ ~•: I• ·•:: r;; rl,!,,f.' \ / ,1t - ,·-1 
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DerMuseums-undHeimatschulzvereinSchwaz 

kann bald auf das dritte Jahr seines Bestandes 

zurückblicken. Die zeitbedingten Sd1wierigkei­

ten und die Tatsache, daß der Verein seinen 

Mitgliedern nichts „bieten" kann, bringen es mit 

sich, daß er nicht großes Aufsehen erregt hat. 

Das Wichtige ist aber nicht die große Mitglieder­

zahl , sondern das Interesse aller, für die Schwaz 

mehr bedeutet als bloßer Wohnsitz. Das Heimat­

gefühl kann in Schwaz wie kaum anderswo auf 

einer stolzen Vergangenheit aufbauen. Auf 

Schritt und Tritt begegnen uns in den herrlichen 

Kirchen und den mächtigen Bürgerhäusern die 

Zeugen des silbernen Schwaz. Um diese Ver­

gangenheit den heutigen Schwazern wieder in 

Erinnerung zu bringen, gibt. der Verein seit 

einem Jahr die „Schwazer Heimatblätter" her­

aus. W enn Text und Bilder auch nur aus einer 

Vervielfältigungsmaschine kommen, so ist doch 

damit die Möglichkeit gegeben, die Geschichte 

von Schwaz bekanntzumachen. Als Weihnachts­

gabe kann der Verein durch die Beihilfe der 

Bezirkshauptmannschaft, der Stadtgemeinde und 

der Geschäftsleute das 9. Heft jetzt kostenlos, 

in gedruckter Form und mit Bildern ausgestat­

tet, vorlegen. Damit verbindet er den Dank an 

die bisherigen Abnehmer und die Bitte an alle 

anderen Heimatfreunde, die kleine Zeitschrift 

in Zukunft zu bestellen. Allen, die an diesem 

Heft Freude haben, gelten unsere besten Wün­

sche für ein gesegnetes W eihnachtsfest und ein 

erfolgreiches Jahr 1954. 

Dr. Erich E~x 
Ohr.rlnndesqcrid1l!Hi'll, Ohmann Sduirtlcitr.r 

• - -- --------- - -11-
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Unser scbön .<tes Fest, .,,v EI H NA() ll'f", steht vor der Tür. 

Das Fest der Liebe und Freude, das wir für unsere Näcbsten bereiten. 

D1t fncdvollste Zeit des Jahres liegt vor uns, und zu diesem Anlaß 

wunscb.:n wir allen Kund.:n, Freunden und Bekannten 

ein :frohes und gesegnetes ,v eibnachts:fest 

und alsdann ein„ Prosit Neujahr!" 

u11d verbinden tlamit unseren Dark für das Vertrauen, das Sie uns 

bisher ge5cbenkt hab,n. Beehren Sie uns auch 1954, und wir werden 

Sie gerne baaten und Sie zu Ihrer Zufriedenheit bedienen. 

1 hr Facbgescbäfl 

TE X TI l- UND 
MODEWAREN 

Durch die „Schwazer Heimatblätter" erlauben 

wir uns, den Schwazern, ganz besonders unseren 

werten Kunden, 

red)t frö~lidJe ~dlJtmd)tm 
und 

uid Q5lücf im neum gfJalJr 
zu wünschen. 

Wir danken für das uns bisher entgegengebrachte Vertrauen und 

bitten um weiteres Wohlwollen . 

. 
LIZENZBACKHAUS FUR NOVO-VITAMINBROT 

Gabmair ELEKrRosAcKERE1 

SCHWAZ, HUSSLSTRASSE 31a 



Gebhord 
Preiswerte 

l,eduwacen 
Unterlechner 

Koffer, Reisetaschen 

Schwarz -, Akten mappen, Leder und 

Weiß- und Nylon, Damentaschen, 

Feinbäckerei Kleinlederwaren 

und Handlung 

Schwaz 
Eigene Erzeugung 

Tirol 

A~l-la,~ 
Erzeugung auf Wunsch von Taschnermeister 

Extrospezio I itäten 
Schwaz, Fabrikgasse 3 

(Nähe Sennerei) 

Ein frohes Günfllge EI n l\ au fa q u e II e für 

Weihnachtsfest 
Oaucrhaftc Patf eh rn au dl mit 

und viel Glück 

im neuen Jahr Reißocrfchluß. Hauof drnhe 

embitti:t allen seinen verehrten Kunden 
Sohlcnmatcrlal, Fußmatten unO 

Fußabftrclfcr 

Ludwig alleo In gemünfd1trn Größen 

0 ber ladstätter bei 

Schwaz, Tirol 
.-

' Jofef LeOern1aier 
Fa hrräder, Nähmaschinen ; · 

Sd11uaz \'</ asd1 maschinen, 

landwinschaft!id1e Maschi nen, lnnobruchcr Straße 11 

Ersaczteile Telephon 252 

Repar a turwerk s tätte 



Gebhard 
Preiswerte 

.tedeer.ua-~en 
Unterlechner 

Koffer, Reise taschen 

Schwarz-, Aktenmappen, Leder und 

Weiß- und Nylon, Damentaschen, 

Feinbäckerei Kleinlederwaren 

und Handlung 

Schwaz 
Eigene Erzeugung 

Tirol 

AUflU" /-La~ 
Erzeugung auf Wunsch von Toschnermeister 

Extraspezia I itäten 
Schwaz, Fabrikgasse 3 

(Nähe Senne rei) 

Ein frohes 
Günfllge EI n lrn u foq u el le für 

Weihnachtsfest 
!)aucrlrnftc Patf chen aud1 mit 

und viel Glück 

im neuen J a hr Rcißocrfd1luß. Hauor dmhe 

embietct allen seinen vuchrtcn Kunden 
Sohlcnmatcrlal, Fußmatten uni> 

Fußabftrrlfcr 

Ludwig allc1> In gmiünfd1tcn Größen 

0 ber ladstä tter bei 

.-
Schwaz, Tirol 

\ Jof ef LeOermaier 
Fahrräder, Nähmasch inen,'· Sd1n,az \'qasd1 maschinen, 

landw ircschafclid1e Masd1inen , lnnobrudm· Stra ße II 

Ersatzteil e Tcl~phon 252 

Reparaturwerkstätte 



Durch d ie Täler, über Höhen, 

vorbei an Fl üs se n und an Seen, 

führt Sie zur Freude und zur Feier 

ei n Omnibus von LEDERMAIER 

Für sämtliche Fahrten, Hochzeitsreisen, Gesellschaftsrei sen in das In • und Aus • 

land, Linienbeförderung mit Omn i bus von Schwaz noch Inn sbruck und zurück, 

empfi ehlt sich das bekannt leistungsfähige 

OMNIBUS-UNTERNEHMEN 

Johann Ledermaier 

Schwaz · Tirol 
Dr.-Dor rek-Straße 1 • Ruf 84 

All en geehrten Kunden ein rech t f d)önes lt:ll?i~nad}tsfcfl 

und t.lfcl !Erfolg fm zJafJr 1954 

Unseren werte n 

Kunden die besten 

Glück w ü ns che 

fü r die 

fücilJnad)to f cicttaoe 
und ein 

l)ro f! t 1954 

©tto 1tutnbicf) lrt 
Fleischhauer u. Scld1er 

..Oct,mo3, fürol 
Husslscr a ge 2 3 

Fü r das 

Weihnachtsfest 
viel Freude und Sege n 

und fü r das kom mende 

Jahr alles Gute 
wü nsc ht ih re n 

ve re hrte n K u nd e n 

Antonia Jäger 
Schwaz, Tiro l 

Fabrikg asse 11 

17 
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Große Auswahl in 

und schöner, warmer 

für das 

Weihnachtsgeschenk 

finden Sie 
im Fachgeschäft 

Sch waz • Franz-J osef-Straße 27 

Verk.aulsst e ll e d es gut e n. 

'i)iel,c,w~ki-a ua I i t a tss trumpf es 

Ein frotirs 

ID eil1 n odi ta f ef t 
unb oirl Glüm 

im neuen 30!1r 
entbietet 

ffiortin lllinberl 
fatbrnfad191fd]äft 

marnialworen 

Pu~- unb füinigungsattihtl 

Sctiroa3 
(ubmig-Prn3-Stro1ie 13 

Tel. 230 

.• 

Schöne 

Festgeschenke 
für 

Küche und Haushalt 
sowie 

für den Handwerker 

und Bastler 

bei 

Gehr. ETTEL 
Schwaz 

EISENWAREN 
Tel. 266 Gegr. 1801 

Das schönste 

Geschenk für 

Weihnachten: 

Ein Kühlschrank 
von 

Franz Müller, Schwaz 
Tel. 21 



Nähmaschinen 

Waschmaschinen 

Elektroherde 

RAD 1 0 

Elektroinstallationen 

Kosten I o s e Vor I ü h r u n g, 

unverbindliche Bero!ung 

bei 

OB OLZ 
SCHWAZ JENBACH 
Pla rr plotz Dorfplatz 

Frohe 

Weihnachten 
und 

ein erfolgreiches 

neues Jahr 
entbietet di.: Firma 

Färberei und d1emische 

Reinigung 

Hugo Zoller 
Schwaz 

Rennhammerg:1~se 

Das schönste 
,v cih11achtsg·cschc11l\ 

Ein Stiit'lt fiirs 11t'llc ll1•i11 ! 

J-Läufer .... 80.-, 57.- , 39.­

Papierläufer. 51.-, 39.80, 29.80 

Bettvorleger 128.-, 96.-, 64.40 

Teppiche, 170/230 cm 612.- , 324.­

Teppiche, 200/300 cm 827. - , 518.-

Wäschekörbe .......... 128.-

Vorhänge, 80 cm 16.-, 13.-, 11.50 

Vorhänge, 125 cm 29,-,22.90, 19.80 

Tischdecken .. 68.-, 56.-, 37.-

Größte Auswahl 

- in Woll- und Steppdecken . 

19 
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Wünsche alle n meinen 

geehrlen Kunde n und 

Freunden von ganzem 

Herzen e in recht frohes 

W eihnachisf es± 

sowie al les Gute zum 

Jahreswechsel 

Spengle r un d Glase rei 

Innsbrucker Straße 28 
Stöckl 

Allen meinen Kunden und Freunden die 

herzlichsten Weihnachts­

und Neujahrswünsche 

verbunden mit der Bitte, mir auch 

weiterhin die Treue zu bewa hre 

JOSEF KRÖPFL 
SCHUHHANDLUNG 

SCHWAZ, TIROL 

* * * * 
Fro/1e \Nei/1nad1ten 

und ein sesesnetes 

neues Jahr 

wiJ11sd1t 

l.i:hensmittd unJ TabAkwart;n 

Schwaz, lnns6rucker5traße24 

ld, ddnke für ddS bisher erwiesen e 

Verlrduen und bitte, midi duch wei, 

/erliin zu beehren. 

Molherei= 
gen offen f d1 a ft 
Sd1n,az=Vo111p 
Prämiierter Teebutterbetrieb 

e MILCH 
e ßUTTER 
e KASE 

Filialen : 

Schmaz, Fabril1garrc 

Sdrn,az, Fa lncn ftdnftraßc 

Vomp 



STADT APOTHEKE 
VND DRO(iERIE 

,,ZVM EINHORN" 
SCHWAZ 

FRANZ -JOS~f-STRASSE 22 

Alle Heilmittel und Heilbehelfe 

* 
Sämtliche 

Drogeri..:w.iren, 

Parfümerien. Kosmet ik. 

Alles für di, Körper­

und Säuglingspflege 

* 
Original 4711 

(M ühlen, i, Köln) 

Verkaufsstelle: Elizabeth-Arden-Depot 

Heuer wieder, wie schon seit 

Jahren, tragen viele 

Spitzenläufer der 

Weltklasse 
die 

R 1 TE 
E 

Sef1tl- ileincdtec 
Schwaz 

lnnsbrucker Straße 28 

Die Maßschneiderei des 

verwöhnten Sportlers 

<fin rcd)t f rooco 
~ ciqnod)t Ofen 
wünsd1t allen geehrten Kunden 

und Freunden 

von ganzem Herzen 

Lack- und Farb,nfabrikation 

JJd)wo3, 'tiroI 
Detail: Franz-Josef-Straße 17 

Fabrik: Münchner Straße 15 

Franz 
V ogelsberger 

KWrJC:bnermeiittr 

Schwaz, Tirol 
Ludwig- Penz-Straße 21 

Tel. 267 

Das Pelzgeschäfl 
ftir 

Pelze und 

Leder be ldeidun g 

21 
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(}{)ir gestatten uns, durch die „Schwazer 

Heimatblätter" allen unseren Kunden, Freunden und 

Bekannten die besten 

Weihnachts- und Neujahrswünsche 

zu entbieten 

für die verwö/Jnfe Da111e 

Parfums 

Eau de Coloone 
(auch offen) 

Crernes 

Lippenstifte 

Puder 

sowie all e s onstigen Artikel für 

Kosmetik 1111d Kör11erpf/cgc: 

Für W elhnachlen Seit,rnkassetten 

von S 5.50 aufwärls 

Drogerie und Photohandlung 

Berta Bauer 
Schwaz. Stad/platz 

LECHNER 
Ll c hlpam,en, Vervle lrliltli;-11111,;<•11 

l!ichrelbarbeltera, Photokopie n 

WEUBUNG 

.• 

SCHWAZ, TIROL 
Tel. 8 2 

Wir führen stets d ie 

besten Erzeugnisse 

der österreichischen 

Textilindustrie 

Deden Sie daher Ihren Bedarf 

Im bodenständigen, 

helmatlithen Fathgesthäft 

Sebastian Heiß 
Textil- und Modewaren 

lnh. Ludwig Heiß 

Schwaz 
Franz-JoHf-Straße 



STA TWERKE SCHWAZ 
ELEKTRIZITÄTSWERK 

Lieferung von DOPPELKOCHPLATTEN und 

ELEKTROHERDEN, HE I SSWASS E RSPEICHERN 

und sämtlichen einschläg igen Geschenkartikeln 

in der Elektrobranche 

Bilder 11nd 

Rahmen 
preiswert 11nd 

in großer A11swahl 

Papieru1aren 
Christbaum­
schmuck 

J. . j „ er 
SCH\V AZ, Tirol 

BurggaHe 12 

Fröhliche 
Weihnachten 

und 

a lles Guie im 
kommenden Jahr 

Josef .uiner 
Zimmermeister 

Säge- und Hobelwerk 

Schwaz 

15 



Auch Uhren anderer Marken 1awle 1alche für Büra, Küche und Wohnraum, darunter die schönen 

WESTMINSTER-Ti1chuhren In EdelholzgehäuHn, beim Uhrmachermeilter 

LEOPOLD BRA KOWS Y 
SCHWAZ i. T., Fabrikgasse 

Jd1 u,ünrct,e allen meinen werten ~un~en frohe Srrttage 

(efr und oerbreitet die 

,,Sd)roa3er fj eirn.otb lätter"' 

Sie berid)ten oon der ftol;en ©efd)id)te unferer fjeimat= 

rtadt, oon il) ren berül)mten ffiännern, Runftroerkrn 

und ßauten. 

Be3ugspreis pro Stüch S 1.-, 11 Selten ~eit und Bilder (Deroielfäl= 

tigung). l3eftellung bei Dr. f. Egg. Sd)roa3, Sran3=Jcfef=Strahe 17/II. 
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